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Deutsche Meteorologische Gesellschaft
unterstützt die Forderungen der
Fridays4Future-Bewegung

Berlin - Klimaänderungen betreffen uns alle. Der Forschung, Politik
und Gesellschaft liegen bereits heute zahlreiche Erkenntnisse über
globale und regionale Auswirkungen der Klimaänderungen vor.
Werden kurzfristig keine oder nur unzureichende Maßnahmen gegen
die globale Erwärmung ergriffen, ist mit einer Zunahme von extremen
Wetterereignissen und einer damit einhergehenden Bedrohung von
Ökosystemen, der menschlichen Gesundheit und Ernährung und nicht
zuletzt auch der Wirtschaft zu rechnen. Meteorologische Phänomene,
wie Hitzewellen und Dürren oder auch Starkniederschläge und
Überflutungen werden sich voraussichtlich in den kommenden
Jahrzehnten verstärken, wenn nicht jetzt gehandelt wird.

Die Deutsche Meteorologische Gesellschaft e.V. (DMG) unterstützt
daher grundsätzlich die Forderungen der Fridays4Future Bewegung
nach einem sofortigen politischen und gesellschaftlichen Handeln zur
Einhaltung des Pariser Klimaschutzübereinkommens.

Die DMG vertritt Wissenschaftler* und Studenten* aus allen Bereichen
der Meteorologie, Klimatologie und Ozeanographie und  repräsentiert
somit wesentliche Bereiche der Klimaforschung: Forschung zu den
physikalischen Prozessen der Atmosphäre, der Ozeane und der
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Kryosphäre (Eisflächen) sowie zu deren Wechselwirkungen mit den
Landoberflächen und der Vegetation.

Die mit den physikalischen Grundlagen des Klimawandels befassten
Wissenschaftler* vertreten nahezu einhellig die Ansicht, dass sich
ohne wesentlich beschleunigte Maßnahmen zur drastischen Reduktion
von Treibhausgasemissionen die Wetterverhältnisse und damit das
Klima global stark und vergleichsweise rasch ändern werden. Damit
einhergehende Änderungen der Lebensbedingungen bergen die
deutliche Gefahr unkalkulierbarer sozialer, ökologischer,
wirtschaftlicher und damit geopolitischer Verwerfungen.

* Allein aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung

männlicher/weiblicher/diverser Sprachformen verzichtet.
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